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Diese einfache Wanderung führt über Wiesen, Feldwege und durch den Elzetterwald.


Startadresse: Herberg A Gen Kirk, Vijlenberg 115 in Vijlen (gegenüber der Kirche) (um die Ecke ist ein Parkplatz).
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38. VIJLEN 6,8km
Anmerkung: R=Rechts / L=Links / GA= Geradeaus

1. Mit dem Rücken zum Herberg stehend, gehen Sie R. Ignorieren Sie den Seitenweg R. Folgen Sie dem Weg hinunter (Vijlenberg). (Etwas weiter haben Sie links eine prächtige Aussicht über die 5-Sterne Landschaft Zuid-Limburg.) Ignorieren Sie den Seitenweg R (Pastorijweg) und L (Vijlenstraat). An der unebenen Kreuzung am Wegkreuz und dem Hotel Vijlerhof gehen Sie R (Mamelisserweg/rot). Nehmen Sie nach der Hausnummer 19 den ersten Feldweg L (rot). (Rechts sehen Sie die zwei Türme der Abtei St. Benedictusberg (1923) in Mamelis. Links passieren Sie den Schießbaum der Schützengesellschaft St. Joseph (1901)). An der Kreuzung am Feldkreuz halten Sie sich L (rot/blau).

2. Überqueren Sie beim Wegkreuz die Vorfahrtsstraße GA und laufen Sie herunter. Gehen sie nach 100m L (blau) durch ein Drehkreuz auf die Wiese. Überqueren Sie die Wiese schräg R in Richtung Absperrung. An der Absperrung L. Beim Drehkreuz GA (blau). Folgen Sie dem Weg GA zwischen den Wiesen. Am Asphaltweg R. Ignorieren Sie am Wegkreuz den Seitenweg L. (Hier sehen Sie zu Ihrer linken Seite die Reste der ersten niederländischen Zementfabrik. 1875 wurde hier eine Mergelgrube in Betrieb genommen in der ein Schachtofen vorhanden war um Zementklinker zu produzieren. 1926 wurde die Fabrik von der ENCI übernommen und am 16. Juni 1929 endgültig geschlossen. Siehe Informationstafel.) Laufen Sie weiter GA (blau/rot/grün).

3. An der Kreuzung beim Marienbild und dem Wegkreuz R (rot). An der Dreifachkreuzung beim Feldkreuz L (rot) den Feldweg hinauf. Bei einem hölzernen Schuppen ignorieren Sie den Feldweg L und gehen Sie eine ganze Zeit lang weiter GA (rot) auf dem Weg. Ignorieren Sie den Feldweg R. Kurz danach an der Dreifachgabelung am Baumkreuz gehen Sie L (blau). (Sie passieren die Ferienwohnung Hoeve Haan.) Am Asphaltweg L (blau). Gehen Sie nach 20m, gegenüber dem hölzernen Öko-Haus, R (blau) in den Feldweg hinein, gelegen zwischen Hausnummer 40 und 42.

4. An der Dreifachgabelung beim steinernen Feldkreuz GA vorbei an einer Sitzbank. 30m hinter der Sitzbank gehen Sie L an der Schranke in den Wald. An der 5-fachen Kreuzung GA nach oben. Fast oben sehen Sie links zwei Wege. Nehmen Sie hiervon den rechten Weg hinauf. Oben an der T-Kreuzung hinter der Schranke R entlang des Waldrandes. (Vor Ihnen sehen Sie die St. Martinuskirche (1862) in Vijlen, die höchstgelegene Gemeindekirche der Niederlande. Rechts davon sehen Sie, die auf deutschem Grund stehende, Windmühle beim Grenzübergang Bocholtz.) Etwas weiter passieren Sie eine Sitzbank. Dies ist ein schöner Ort für eine Pause.

5. Folgen Sie eine Weile lang dem Waldrand und ignorieren Sie die Seitenwege. An der Kreuzung, am Ende einer großen Wiese, L durch den Waldrand und entlang der Wiese nach oben. Ignorieren Sie bei der Sitzbank den Seitenweg R. Hinter der Schranke am Asphaltweg L. Kurz danach an der Y-Kreuzung am Wegkreuz R (Groenenweg) hinunter. Ignorieren Sie unten den Feldweg R.

6. An der Dreifachgabelung beim Mauerkreuz in der Nähe der Vijlenerstraat R (Groenenweg). Dort wo dieser Weg hinauf führt, gehen Sie L (gelb/gelb-rot) durch ein Drehkreuz auf die Wiese. (Sie laufen nun durch das Mechelderbachtal.) Ignorieren Sie den Seitenweg L und folgen Sie dem Weg GA (gelb/grün) durch die Wiesen. Am Ende führt ein Weg schräg R hinauf in Richtung Kirchturm.

7. Durch ein Drehkreuz kommen Sie zu einem Treppenweg. Gehen Sie hier beim Marienbild R den Treppenweg hinauf. Am Asphaltweg L. Sie kommen wieder zum Herberg „A Gen Kirk“, wo Sie ein leckeres Stück  kuchen genießen können.
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